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Neue Promotionsverordnung
Auf das Schuljahr 2010/11 tritt eine 
neue Promotionsverordnung in Kraft. 
Wie bis anhin regelt sie das Verfahren, 
welches bestimmt, ob ein Schüler bzw. 
eine Schülerin in die nächste Klasse 
befördert wird.

Neu ist, dass die Promotion nur noch 
einmal – und zwar am Ende des Schul-
jahres – erfolgt. Nach dem ersten Se-
mester wird für die Schüler lediglich 
ein Zwischenbericht ausgestellt. Die 
neue Bewertungsart der Schülerinnen 
und Schüler widerspiegelt nicht nur 
die erzielten schulischen Leistungen, 
sondern beurteilt auch Selbst- und So-
zialkompetenz. 

Wichtige Arbeiten des Schülers 
bzw. der Schülerin – wie Prüfungen, 
Vorträge, Werkstücke u. ä.  – werden 
in einem Beurteilungsdos sier abge-
legt. Das Beurteilungsdossier dient 
der Bewertung des Schülers, ist aber 
auch Grundlage für ein Beurteilungs-
gespräch. 

Die Lehrpersonen der Schule Berg-
dietikon haben sich an Weiterbildun-
gen intensiv auf diese neue Form der 
förder- und lernzielorientierten Beur-
teilung vorbereitet. Die neue Promo-
tionsverordnung trägt zu einer ganz-
heitlichen und transparenten Beurtei-
lung und damit zu einer gezielten För-

derung der Schülerinnen und Schüler 
bei. Folgende Instrumente sind neu:

Zwischenbericht (Januar/Februar)
Zum Ende jedes ersten Schulhalbjah-
res erhalten die Lernenden einen Zwi-
schenbericht, welcher in Worten die 
Leistungsentwicklung in der Selbst- 
und Sozialkompetenz in einzelnen Fä-
chern beschreibt. Die Sachkompetenz 
wird ab der 2. Primarklasse zudem in 
Orientierungsnoten ausgedrückt, wel-
che aber nicht promotionswirksam 
sind. Der Zwischenbericht dient den 
Lernenden und Erziehungsberech-
tigten als Orientierung über die Stär-
ken und Schwächen im Leistungspro-
fi l und zeigt auf, in welchen Bereichen 
im Hinblick auf eine erfolgreiche Jah-
respromotion allenfalls (noch) zusätz-
liche Anstrengungen unternommen 
werden müssen. Dieser Zwischenbe-
richt wird Ihnen von der Lehrperson 
Ihres Kindes bei einem Elterngespräch 
erläutert.

Jahreszeugnis (Anfang Juli)
Zum Ende jedes Schuljahres erhalten 
die Lernenden ein Jahreszeugnis, wel-
ches ab der 2. Primarklasse die Leis-
tungen in der Sachkompetenz in No-
ten beurteilt. Diese Zeugnisnoten sind 
promotionswirksam.
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Beurteilungsdossier
Jede Lehrperson belegt ihre Be
urteilung für jede Schülerin und jeden 
Schüler mit einem Dossier. Aussage-
kräftige Arbeiten und Prüfungen der 
Lernenden für jedes zu beurteilende 
Fach werden darin gesammelt. Das Be-
urteilungsdossier unterstützt die Lehr-
person bei ihrer Beurteilung.

Selbst- und Sozialkompetenz
Im neuen Zwischenbericht werden wie 
erwähnt die Selbst, Sozial- und Sach-
kompetenz beurteilt. Dazu noch eini-
ge Ergänzungen:

Die Beurteilung der Selbst- und 
Sozialkompetenz erfolgt lernzielori-
entiert. Die zu beurteilenden Aspek-
te sind nahe an der Unterrichtspraxis 
und für die Lehrpersonen von hoher 
Relevanz.

Die unterrichtenden Lehrperso-
nen einer Klasse tauschen sich über 
das Verhalten ihrer Schülerinnen und 
Schüler aus und qualifizieren sie ge-
mäss gemeinsam festgelegten Stan-
dards.

Sachkompetenz
Die Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler werden im Zwischenbericht 
mit einer Orientierungsnote bewertet. 
Die Orientierungsnoten orientieren 
über Stärken und Schwächen im Leis-
tungsprofil des Schülers der Schülerin. 
Die Orientierungsnoten werden aber 
nicht in den Jahresnotendurchschnitt 

eingerechnet. Allein dieser entschei-
det über den Wechsel in die nächst hö-
here Klasse. 

Eine weitere Veränderung in der Zeug-
nisadministration bringt die elektro-
nische Erstellung der Instrumente. 
Die Lehrpersonen erstellen die Zwi-
schenberichte, Jahreszeugnisse und 
Übertrittsempfehlungen in elektroni-
scher Form. Die Dokumente werden 
auf vom Kanton vorgegebenem Papier 
ausgedruckt und in einer Zeugnismap-
pe gesammelt. Das Erscheinungsbild 
aller Zeugnisdokumente der Volks-
schule ist einheitlich gemäss den Vor-
gaben des Departements Bildung, Kul-
tur und Sport.

Eine Broschüre wird die Eltern der 
Schülerinnen und Schüler über die 
neue Leistungsbeurteilung und Pro-
motion in Kenntnis setzen. Die Bro-
schüre wird den Schulen gemäss des 
Kantons im Juni 2010 zugestellt und 
den Schülerinnen und Schülern mit 
den Semesterzeugnissen des laufenden 
Schuljahres verteilt.

Schulleitung Bergdietikon,
Guido Brändli

Schule bergdietikon
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Unter dem Motto «Musik und Tanz» 
gestalteten Blockflötenschülerinnen 
und -schüler zusammen mit den Kin-
dern der Musikgrundschule ein klei-
nes Konzert zum 1. Mai. Die vielen El-
tern, Grosseltern, Gottis und Tanten 
besetzten den Mehrzweckraum bis auf 

den letzten Platz und erfreuten sich an 
den Darbietungen. 

Die Kinder der Musikgrundschu-
le umrahmten mit Rhythmus und 
Tanzeinlagen die Melodien der Block-
flöten, was zu einem abwechslungsrei-
chen Programm führte.

«Karneval der Tiere» am Musigfäscht 2010
Mit der jährlichen Durchführung des 
Musigfäschts ermöglicht die Musik-
schule Spreitenbach den Schulkindern 
von Spreitenbach, Bergdietikon und 
Killwangen einen ersten nahen Kon-
takt mit Instrumenten aller Art. 

Ein wichtiger Programmpunkt 
des diesjährigen Musigfäschts war das 
Musikmärchen «Karneval der Tiere». 
Diese gelungene Vorführung von Mu-
siklehrerinnen und Musiklehrern ver-
mittelte nebst der eigentlichen Ge-

Blockflötenmelodien mit Tanzeinlagen
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www.bergdietikon.ch/elternrat

ELTERNRAT Schule bergdietikon

schichte auch verschiedenste Klang-
welten.

Das eigentliche Herzstück des An-
lasses bildet aber die Instrumenten
vorführung. Verteilt in den Klassen-
zimmern des Schulhauses Seefeld 
durften die Kinder die Instrumente 
gleich selber ausprobieren und erle-
ben. Die Musikschule Spreitenbach 
möchte die Kinder auf diesem Weg 
für das Erlernen eines Instrumentes 
begeistern. 

Den gelungenen Abschluss bildete 
schliesslich ein Ständchen der Jugend-
musik Spreitenbach. Kaffee und Ku-
chen sowie Snacks und Getränke bot 
die Musikschulkommission in einer 
kleinen Festwirtschaft an.

Informationen zum breiten Angebot 
der Musikschule Spreitenbach erhal-
ten Sie über den Musikschuleiter, Ste-
phan Wiedmer (E-Mail musikschule@
spreitenbach.ch).

Elternrat Schuljahr 2010/11
Als Bindeglied zwischen Schule und 
Elternhaus fördert der Elternrat die El-
ternmitwirkung. Wir haben immer ein 
offenes Ohr für die Anliegen der Eltern 
und Kinder und nehmen gerne Anre-
gungen und Themen entgegen. 

Im bald zu Ende gehenden Schul-
jahr können wir auf folgende Aktivitä-
ten zurückblicken: Gedankenaustausch 
mit Schulleiter/Schulpflege, regelmässi-
ger Kontakt zu den Lehrpersonen, Hü-
tedienst Besuchstage, Lauskontrollen, 
Kinderflohmärt, Mithilfe Veloprüfung, 
Vortrag und Ferienspass mit OK. 

Sind Sie interessiert, den Klassen- oder 
Kindergartenzug Ihres Kindes zu ver-
treten, so freuen wir uns auf Ihr Mit-
wirken im Elternrat. Wir freuen uns 
auf Ihre Unterstützung für ein weiter-
hin gutes Gelingen beim: mitdenken – 
Mitverantwortung tragen – mitarbeiten. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich 
bitte an Nicole Bühler, Tel. 044 740 38 
63, oder an eines der weiteren Eltern-
ratsmitglieder. Oder besuchen Sie uns 
unter www.bergdietikon.ch/elternrat im 
Internet.

Schule bergdietikon


